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 schriftliche Prüfung – Dauer: 50 Minuten
 bei negativer schriftlicher Beurteilung erfolgt eine
mündliche Prüfung – Dauer: 10 – 15 Minuten



DEUTSCH 
 
Abzulegen sind: eine schriftliche Prüfung über 50 Minuten (z.B. Erzählung, Leserbrief); bei 
negativer schriftlicher Beurteilung erfolgt ein Gespräch mit dem Prüfer/der Prüferin (Dauer 
10-15 Min). 
 
Laut Lehrplan sind folgende Kompetenzen nachzuweisen: 
 
Sprache als Grundlage von Beziehungen 
 
Erlebnisse, Erfahrungen, Gedanken austauschen: Erlebnisse, Erfahrungen und Gedanken 
mündlich und schriftlich partnergerecht mitteilen. Beziehungen aufnehmen, ausbauen und 
gemeinsames Handeln ermöglichen: Eigenes Gesprächsverhalten in seiner Wirkung 
abschätzen und situations- und partnergerecht einsetzen können. Sich in verschiedenen 
Gesprächsformen – versuchsweise auch leitend – angemessen verhalten. In vielfältigen 
Situationen und unter verschiedenen Bedingungen ausdrucksvoll und verständlich sprechen. 
Texte verfassen, um persönliche Beziehungen auszudrücken; entsprechende Formen der 
Übermittlung kennen lernen und einsetzen. 
Interessen wahrnehmen: Verschiedene, auch versteckte Absichten erkennen und zuordnen; 
entsprechend reagieren. Anliegen sprachlich differenziert vorbringen; auch mit Anforderungen 
im öffentlichen und institutionellen Bereich vertraut werden. 
 
Sprache als Trägerin von Sachinformationen aus verschiedenen Bereichen 
 
Informationsquellen erschließen: entsprechende sprachliche und technische Mittel einsetzen. 
Mit Ordnungs- und Suchhilfen vertraut werden; (…) Medien bzw. andere Informationssysteme 
zur Erarbeitung von Themen nützen. 
 
Informationen aufnehmen und verstehen: Die Fähigkeit zum sinnerfassenden Lesen 
weiterentwickeln und das individuelle Lesetempo steigern; Lesetechniken zur 
Informationsentnahme kennen lernen und anwenden. Aus Gehörtem und Gesehenem – auch 
größeren Umfangs – Informationen entnehmen und gezielt Merkhilfen einsetzen. 
 
Informationen für bestimmte Zwecke bearbeiten sowie schriftlich und mündlich vermitteln: 
Das Wesentliche aus Gehörtem, Gesehenem und Gelesenem wirkungsvoll und anschaulich 
mündlich und schriftlich präsentieren und erklären. 
Sich mit Sachthemen auseinander setzen: Zu Sachverhalten und Äußerungen (auch aus 
Texten) Argumente sammeln, ordnen und zu ausführlicheren mündlichen und schriftlichen 
Stellungnahmen zusammenfassen. Standpunkte anderer in zunehmendem Maß 
berücksichtigen. 
 
Sprache als Gestaltungsmittel 
 
Kreative sprachliche Gestaltungsmittel kennen lernen: Schriftlich und mündlich erzählen; 
erzählerische Mittel einsetzen um Texte bewusst zu gestalten. 
 
Sprachbetrachtung und Rechtschreibung: normgerechte Anwendung der Regeln der 
deutschen Rechtschreibung, Zeichensetzung und Grammatik. 
 
(adaptiert nach https://www.bmbf.gv.at/schulen/unterricht/lp/ahs7_781.pdf?4dzgm2) 

https://www.bmbf.gv.at/schulen/unterricht/lp/ahs7_781.pdf?4dzgm2


ENGLISCH 
 
Abzulegen sind: eine schriftliche Prüfung über 50 Minuten (z.B. Grammatikübungen; sich 
vorstellen; über Hobbys sprechen, Tagesablauf; etc.); bei negativer schriftlicher 
Beurteilung erfolgt ein Gespräch mit dem Prüfer/der Prüferin (Dauer: 10 – 15 Minuten). 
 
Laut Lehrplan sind folgende Kompetenzen nachzuweisen: 
 
Der Kandidat/die Kandidatin verfügt über einfache, sprachliche Strukturen und 
beherrscht einen einfachen Wortschatz (Niveau A1) zur Bewältigung konkreter 
Alltagssituationen im Rahmen mündlicher und schriftlicher Kommunikation. Einfache und 
vertraute mündliche Kommunikation wird verstanden, wenn langsam, klar und deutlich 
gesprochen wird. Einfache und kurze Alltagstexte werden verstanden. 
 
Der Kandidat/die Kandidatin kann sich klar verständlich zu folgenden Gebieten äußern: 
Alltagsleben, Schule, Umfeld, Familie, Freunde, Freizeit und Hobbys, Bekleidung, Wohnen, 
Essen und Trinken, Einkaufen, Gewohnheiten, Sport, Ferien. 
 
Der Kandidat/die Kandidatin beherrscht kommunikationsrelevante grammatische 
Strukturen: Zeitformen des Verbs (Present Tense, Past Tense, Future Tense), 
Modalverben, Wortarten (Adverbien, Pronomen, Nomen, Adjektive, Präpositionen), 
Fragestellung, Syntax. 
 
Bereich Hören: 

• Wesentliches verstehen, wenn klar und deutlich über vertraute Dinge bzw. 
Alltagsthemen gesprochen und die Standardsprache verwendet wird, 

• einfache allgemeine Anweisungen und Anleitungen sowie einfache Fragen und 
Auskünfte verstehen, 

• Die Hauptinformation von audiovisuellen Beiträgen über Ereignisse, Personen, Orte 
und Abläufe erfassen. 
 

Bereich Lesen: 
• Texten, in denen vor allem einfache Alltagssprache vorkommt, die wesentlichen 

Informationen entnehmen und diese sinngemäß erfassen, 
• einfache Sachtexte und routinemäßige Arbeitsaufträge verstehen 

 
Bereich Sprechen: 

• Alltagssituationen sprachlich bewältigen, auch wenn manchmal die Wiederholung 
oder Erklärung einzelner Wörter erforderlich ist, 

• in Gesprächen zur eigenen Person und zum eigenen Umfeld Auskunft geben und 
Informationen austauschen, 

• in einer Reihe von einfachen Sätzen über gewohnheitsmäßige, vergangene und 
geplante Aktivitäten und über Ereignisse berichten 
 

Bereich Schreiben: 
• die eigene Meinung zu vertrauten Themen ausdrücken und begründen, 
• die wesentlichen Inhalte von einfachen Texten verfassen und zusammenfassen 

 
(adaptiert nach www.ris.bka.gv.at) 



MATHEMATIK 
 
Zahlen und Maße 
Zahlenverständnis, Grundrechnungsarten 
Reihenfolge von Rechenoperationen, Klammerregeln 
N, Z, Q, R 
sinnvolle Genauigkeit  
Dezimal- und Bruchschreibweise, Potenzschreibweise 
Rechnen mit Brüchen 
Teilbarkeitsregeln 
Maße und Umwandlungen 
Prozentrechnung 
 
Variablen 
Arbeiten mit Variablen, Termen, Formeln, Gleichungen, Bruchtermen 
lineare Gleichungen mit einer Unbekannten 
lineare Gleichungssysteme (zwei Gleichungen mit zwei Variablen) 
Ungleichungen 
Umformen von Formeln 
funktionale Abhängigkeiten 
 
Figuren und Körper 
Lehrsatz des Pythagoras 
Dreiecke, Vierecke, Vielecke, Kreis, Kreisbogen, Kreisteile 
Drehzylinder, Drehkegel, Kugel, Prisma, Pyramide 
Winkel 
 
Arbeiten mit Modellen, Statistik 
Direkte und indirekte Proportionalität 
Wachstums- und Abnahmeprozesse 
funktionale Abhängigkeiten 
Mittelwert, Median, Quartil, relative Häufigkeit, Streudiagramm 
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